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Dachau, den 21. Mai 2014 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister! 

 
 
Die Verwaltung hat einen in der Frühjahrsausgabe des Stadtteilmagazins für 
Dachau Ost abgedruckten Artikel („Grünzug und Flächenfraß – quo vadis ?) für 
nicht akzeptabel befunden und deshalb die gesamte Auflage einstampfen 
lassen. Diese Entscheidung der Verwaltung wirft Fragen auf: 

1. Was konkret erschien an dem betr. Artikel anstössig  ? 

2. Warum darf eine von der Stadt herausgegebene, aber durch  

bürgerschaftliches Engagement gestaltete Veröffentlichung keine 

kritische Stellungnahme zur Stadtentwicklungspolitik enthalten ? 

3.  Ist  bei der vorgenommenen Zensur nicht zu besorgen, dass sie die 

Bereitschaft zu freiwilligem Engagement beeinträchtigt. Wie lässt sich 

daher solche Zensur mit den erklärten Wunsch nach Bürgerbeteiligung 

vereinbaren? 

4. Wenn die Verantwortung für den Inhalt allein bei der jeweiligen 

Redaktion liegen soll, welche Vorgaben seitens der Stadt als 

Herausgeber sind angemessen? 

Angesichts der grundsätzlichen Bedeutung dieser Fragen bittet unsere 
Fraktion darum, sie auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung des 
Stadtrates zu setzen.  

 
Mit freundlichen Grüßen 

G.Heinritz 


